
I. ABSCHNITT.

Eintheilung , Geschäftsthätigkeit , Personalstand und Kosten
der k. k. Polizei -Direction in Wien.

Die Polizei-Direction in Wien zerfällt in 6 grosse Geschäfts¬
gruppen, und zwar : das Präsidialbureau, 3 Sectionen, die Sicher¬
heitswache und das Agentencorps. Für die Manipulationsarbeiten
bestehen die Hilfsämter: Protokoll und Registratur, dann das Expedit.

Die I . Section*zerfällt in 5 Departements : Das Bureau für
Verwaltung, das Correspondenz- und Passbureau, das Central-
Meldungsamt, das Lohnwagen- und Verkehrs-Amt und das
Oekonomat mit der Depositencassa.

Die II . Section zerfällt in 3 Departements , und zwar : Das
Sicherheitsbureau, das Evidenzbureau und die Polizei-Directions-
Abtheilung in Gefangenhaus-Angelegenheiten.

Die III . Section zerfällt in 3 Departements : Das Vereins¬
bureau, das Pressbureau und die Polizei-Directions-Abtheilung
für gerichtliche Polizei in Presssachen.

Die Agenden der Sicherheitswache werden vom Central-
Inspectorate , dem Oekonomie-Referate und der Rechnungskanzlei
besorgt.

Die Hilfsämter scheiden sich in das Präsidialprotokoll mit
der Präsidialregistratur , in das Präsidialexpedit, das allgemeine
(Haupt-) Protokoll mit der Registratur und das allgemeine Expedit.

Im Nachstehenden wird die Zahl der eingelangten Geschäfts¬
stücke im Vergleiche zum Jahre 1885 ausgewiesen und hierbei
bemerkt , dass eine grosse Anzahl von Agenden im kurzen Wege
erlediget wird, welche nicht im Hauptprotokolle, sondern in den
einzelnen Departementsprotokollen vorgemerkt wurden.
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Es wurden Geschäftsstücke eingetragen im Jalire:
1885 1886

Im Präsidialprotokolle . 6.780 6.590
,, Hauptprotokolle . 79.109 83.730

In den Departementsprotokollen . . . . 148.702 162.461
Zusammen . . 234.591 252 .781

Die folgende Tabelle weist die Vertheilung der im Haupt¬
protokolle und in den Departementsprotokollen im Jahre 1886
eingelangten Acten auf die einzelnen Geschäftsgruppen nach.
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I .Section

Bureau für Verwaltungspolizei (Ad¬
ministrationsbureau ) . \

Correspondenr .- und Passbureau .
Verkehrs - und Lohnwagenamt . . .
Oekonomat und Depositenamt . . .
Central -Meldamt.

29 .135 122 .466 151 .601
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Sicherheit « bureau.
Evidenzbureau.

Polizei -Directions - Abtheilung in Ge-
fangenhaus -Angelenheiten.

39 .167 21 .898 61 .065

III.Section

Vereinsbur *au.
Pressbureau .' .

Polizei -Directions -Abtheilung für ge¬
richtliche Polizei in Presssachen

12 .559 2 .280 14 .839
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Centralinspectorat . ^

Oekonomiereferat . J 2 .8G9

Rechnungskanzlei . Jj

13 .509 16,378

| Polizeiagenten -Institut. — 2.308 2 .308

1
Zusammen . . 83 . 730 162 .461 240 .191

Im Jahre 18S5 . .

.

79 .109 118 .702 227 .811



Ausser den Acten, welche im Präsidial- und Hauptprotokolle,
dann in den Departementsprotokollen eingetragen werden, laufen
noch zahlreiche Geschäftsstücke ein, welche in keinem dieser
Protokolle vorgemerkt werden.

Hierzu gehören:
1. Die Vormerkzettel für den in der II . Section geführten

Zettelindex (Generalevidenz) über Personen, welche wegen Ueber-
tretungen des Strafgesetzes oder anderer Gesetze bestraft worden
sind (im Jahre 1886 44.408 Zettel).

2. Die Einläufe für die von der 11. Section redigirten Spähe¬
blätter , d. i. „Polizei-Anzeiger” und „Central-Polizeiblatt”, dann
für das Evidenzblatt (1886 40.010 Stücke).

3. Die Vormerkungen für die Bettlerevidenz, welche im
Polizeigefangenhause geführt wird.

4. Die Vormerkblätter über Prostituirte für den in der
I . Section hierüber geführten Zettelindex.

5. Die von den Sieherheitswach-Abtheilungen dem Central-
Inspectorate täglich zu erstattenden Rapporte.

Ausser den Departements -Einreichungsprotokollen sammt den
dazu gehörigen Indices liegen noch zahlreiche Protokolle und
Vormerke auf, welche dazu dienen, das Nachschlagen über
specielle Agenden zu erleichtern.

Die Thätigkeit der k. k. Polizei -Bezirkscommissariate
zeigt folgende Nachweisung:
Geschäftsstücke im Jahre 1885 . 370.012

„ n n 1886 . 366.223
Von letzteren entfielen:
Auf das Commissariat der Inneren Stadt 28.062, Leopold¬

stadt 42.951 (davon 10.355 auf die Expositur Brigittenau), Land-
stvasse 32.092 (davon 4721 auf die Expositur Simmering),
Wieden 20.650, Margarethen 15.277, Mariahilf 15.887, Neubau
15.965, Josefstadt 14.942, Rossau 20.180, Favoriten 18.029,
Prater 16.000, Floridsdorf 11.708, Meidling 19.504, Sechshaus
36.773 (davon 14.290 auf die Expositur Penzing), Ottakring 25.351,
Währing 18.665, Döbling 14.187.

Sämmtliche Amtshandlungen, welche von einem Commissa-
riate geführt werden, müssen in dem „Gestionsprotokolle” vor¬
gemerkt und in dem dazu gehörigen „Gestionsindex” indicirt
werden.
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Personalstand.

Der systemisirte Stand des Personales der k . k . Polizei-
Direction mit den ihr unterstehenden k . k . Polizei -Bezirkscom-
missariaten und Exposituren betrug am Schlüsse des Jahres 1886:
Conceptsbeamte.
Kanzleibeamte.
Sicherheitswache:

Beamte . 38
Inspectoren . 224
Wachmänner . 2 .438

Polizeiagenten -Institut:
Vorstand . . 1
Inspectoren . 10
Agenten

Aerzte
Hebammen
Diurnisten
Amtsdiener

130

149
103

2.700

141
18

2
20
13

Zusammen aus Personen 3.14G

Kosten.

Nach dem Finanzgesetze vom 20. April 1886 (R.-G.-Bl. Nr . 59)
beträgt das Gesammterforderniss der Polizeiverwaltung:

o) ordentliches  Erforderniss:
1. Für die Polizei -Direction . 576 957 fl.
2. n Sicherheitswache . . . . . . . . 1,904 .875 n

3. das Polizeiagenten -Institut. 101 .103 n
4. V n Telegraphenwesen. 4 .000 n

5. r> rt Central -Polizeiblatt. 4 .700 n

6. 7> die Polizeiarrestanten . . 35 .350 n

Zusammen . . 2,626 .985 fi.

Hiervon abgezogen das Intercalare mit . ■ _ 46 025 fl.
Verbleiben . . 2,580 960 fl.

b) ausserord entliches  Erforderniss für alle

Rubriken abzüglich der Intercalarien von den per¬
sönlichen Bezügen mit 91 fl. . . 11,199 fl.

, Somit betragen die Gesammtkosten . . 2,592 159 il.
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Bedeckung:
1.  Eigene Einnahmen der Polizei -Direction . 15 825 fl.
2. Beiträge:

a) der Commune Wien . 584 690 „
b) „ Vorortegemeinden . . . . . . . 83.250 „
c) des Landesaussehusses . 3.570 „

3.  Auf den Staat entfallender Betrag . . . . 1,904 .824 „
Zusammen . . 2,592.159 fl.

II. ABSCHNITT.

I. ITächenraum und Bevölkerung.
A. Der Flächenraum, welchen der Polizeirayon umfasst, be¬

trägt 14.966 6742 Hektare ; hiervon entfallen auf das Gebiet der
Wiener Gemeinde 5.590-0597, auf das Gebiet derVororte 9.376-6145
Hektare.

B. Die Bevölkerung des Polizeirayons.

Die Einwohnerzahl des Wiener Polizeirayons stellte sich
am Schlüsse des Jahres 1885 auf die wahrscheinliche Ziffer von
1,231 .000 Seelen , und zwar
für Wien . 755.000 Seelen
„ die Vororte . 476.000 „

Auf Grund der Wahrscheinlichkeitsberechnung durch jähr¬
lichen Zuschlag von 1‘37 Procent für Wien und 4-75 Procent für
die Vorortes resultirt als wahrscheinliche Bevölkerung am Schlüsse
des Jahres 1886
für Wien rund . 765.000 Seelen
„ die Vororte rund . 498.000 „

Zusammen . . 1,263 .000 Seelen,
wobei die Garnison nicht gerechnet ist.

Da wiederholt Fälle vorgekommen sind, dass Ausländer in
Folge längerer Abwesenheit aus ihrer Heimat und wegen Mangels
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